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Antrag zur Bestandsaufnahme der Parkplatzsituation in Lette und Prognose des 
mittelfristigen Bedarfes 
 
Die Fraktion der CDU im Rat der Stadt Coesfeld beantragt: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, den derzeitigen Bestand an Parkplätzen im 
Ortskern von Lette sowie dessen Inanspruchnahme an geeigneten Stichtagen 
zu erheben. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, den mittelfristig zu erwartenden zusätzlichen 

Bedarf zu prognostizieren. 
 

3. Soweit die Bestandsaufnahme und die Prognose nicht zeitnah durch die 
Verwaltung selbst erstellt werden können, soll ein erfahrenes Fachbüro 
beauftragt werden. Die dafür erforderlichen Kosten sind möglichst durch 
Fördermittel und/oder durch überplanmäßige Ausgaben zu finanzieren. 

 
Begründung: 
 
In letzter Zeit verstärkt sich der Eindruck, dass die Parkplatzsituation im Ortskern in 
Lette zunehmend angespannt ist. Die vorhandenen Parkplätze sind sowohl tagsüber 
als auch abends/nachts relativ stark ausgelastet. 
 
Die aktuelle Eigenheim- und Wohnungsbau-Entwicklung in Lette lässt erwarten, dass 
der Bedarf in Zukunft nicht unerheblich steigen wird: 
 

- Neue Baugebiete und einhergehend eine wachsende Einwohnerzahl führen 
tagsüber tendenziell zu einem erhöhten Parkplatzbedarf im Ortskern. 

- Zusätzliche Bedarfe können sich auch durch die größeren Bauprojekte 
ergeben, die derzeit in Lette realisiert werden. Es ist anzunehmen, dass die 
hinzukommenden Kraftfahrzeuge nicht allesamt auf den jeweiligen 
Grundstücken abgestellt werden können. 
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- Die künftig zu erwartende verstärkte Nutzung des Heimathauses sowie des 
Pfarrheims als Versammlungsstätten lassen ebenfalls einen zusätzlichen 
Parkraumbedarf vermuten. 

 
Insofern ist dafür Sorge zu tragen, dass in Lette auch künftig ausreichend Parkraum 
verfügbar ist. 
 
Für den Fall, dass Engpässe erkennbar werden, wäre rechtzeitig nach geeigneten 
Lösungen zu suchen. Dabei sollten auch die Möglichkeiten, die sich aus der 
Verlagerung des Standortes der Feuerwehr ergeben können, bedacht werden. 
      
gez. Tranel 
 


